
15.11.2014 Essen für guten ZweckBenefiz-Menü im Oerschen Hof 

 
Kochen am 24. Januar (Samstag) für einen guten Zweck: Rüdiger Martens (l.) aus Altenberge und Nikolas Spitzner aus 

Münster. Foto: Michael Schwakenberg 

Altenberge/Münster -  

Ein Duo, das für einen guten Zweck kocht: Rüdiger Martens und Nikolas Spitzner. Im Oerschen 

Hof in Münster servieren sie ein Fünf-Gänge-Menü. Der Erlös kommt dem Palliativnetz zugute. 

Von Michael Schwakenberg 

  

Raus aus der Schule, rein in die Betriebe. Warum sollte diese Losung nicht auch mal für Lehrer gelten? 

Rüdiger Martens aus Altenberge hat damit kein Problem. Dem Küchenmeister und Fachlehrer für 

angehende Köche an der Adolph-Kolping-Schule juckt es sowieso hin und wieder in den Fingern. So war 

er im vergangenen Jahr als Gastkoch beim Bundespresseball in Berlin dabei. 

http://adclick.g.doubleclick.net/aclk%253Fsa%253DL%2526ai%253DBtkIRApVpVIfZC_TBiQagu4GQCdHuk50GAAAAEAEgADgAWPmKw8u2AWCVoqaCsAeCARdjYS1wdWItODk3NDk0MjgyNzk0MTkzMrIBCXd3dy53bi5kZboBCzAwZ2ZwX2ltYWdlyAEJ2gF1aHR0cDovL3d3dy53bi5kZS9NdWVuc3RlcmxhbmQvS3JlaXMtU3RlaW5mdXJ0L0FsdGVuYmVyZ2UvMTc4ODY5Mi1Fc3Nlbi1mdWVyLWd1dGVuLVp3ZWNrLUJlbmVmaXotTWVudWUtaW0tT2Vyc2NoZW4tSG9mqQK-ysYwUw21PsACAuACAOoCIzU3NjYvb21zLnduLmRlL2xvY2FsbmV3c19hbHRlbmJlcmdl-AKB0h6QA4wGmAOMBqgDAdAEkE7gBAGQBgGgBh8%2526num%253D0%2526cid%253D5Gh2mgNTYg771g1SagOYmxFt%2526sig%253DAOD64_0aPjknHuZ7ChRyEXm9MLfENEE8LQ%2526client%253Dca-pub-8974942827941932%2526adurl%253Dhttp:/abo2.wn.de/vogel2014/�


Am 24. Januar steht er im Oerschen Hof am Herd – diesmal, um für einen karitativen Zweck zu kochen. 

Nicht alleine, sondern gemeinsam mit Nikolas Spitzner, dem Betreiber und Küchenchef des 

Traditionsrestaurants an der Königstraße in Münster. Martens und Spitzner kennen sich aus der Zeit, als 

Spitzner bei Krautkrämer in der Lehre war und einen Tag pro Woche in der Adolph-Kolping-Schule 

verbrachte. Das war zwischen 2003 und 2005. 

Dass sich Martens ausgerechnet Spitzner als Partner für das Benefizkochen ausgesucht hat, ist kein 

Zufall. „Nikolas gehört definitiv zu den Top-Five aller Schüler, die ich jemals unterrichtet habe. Und ich 

mach den Job schon seit 17 Jahren.“ In der Tat: 15 Punkte im Gault Millau können nur die wenigsten 

seiner ehemaligen Schützlinge vorweisen. 

Bis in kleinste Detail haben die beiden Kochprofis das Fünf-Gänge-Benefiz- Menü noch nicht 

ausgearbeitet. Heimische Spezialitäten wie Fleisch vom Alverskirchener Landschwein oder Lachs mit 

Pumpernickel sollen aber auf jeden Fall auf der Speisekarte erscheinen. 

Der Erlös aus diesem Benefiz-Kochen geht an das Palliativnetz Münster, das Schwerkranke in ihrer 

letzten Lebensphase medizinisch betreut und sich auch um die Angehörigen kümmert. Vorsitzende Dr. 

Ulrike Hofmeister: „Um die Qualität gewährleisten zu können, sind wir auf Spenden angewiesen, denn 

vieles übernehmen die Krankenkassen nicht.“ Mit 800 Patienten im vergangenen Jahr, von denen 80 

Prozent zu Hause in vertrauter Umgebung verstorben sind, sei Münster in Westfalen-Lippe Vorreiter in 

der Palliativ-Betreuung. Es gehe aber nicht nur um Geld, sondern auch darum, das Anliegen und die 

Arbeit weiter in die Öffentlichkeit zu tragen. Deshalb seien Benefiz-Veranstaltungen für das Palliativ-Netz 

ein doppelter Gewinn. 

► Der Preis für das Fünf-Gänge Menü inklusive Getränke liegt bei 99 Euro. Eine Anmeldung ist telefonisch 

unter 0251/41 44 15 50 oder im Internet unter www.oerschenhof.ms möglich. 
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